
Anläßlich des 20. Jahrestages des „Neuen Wegs“ hatten die 
Kreisleitung Pirna und die Redaktion „Neuer Weg“ Partei
sekretäre und Werkleiter, vorwiegend aus der örtlichen Indu
strie, eingeladen, um einige Probleme der Parteiarbeit in klei
nen Grundorganisationen zu beraten. Gleichzeitig ging es 
darum, wie der „Neue Weg“ diesen Grundorganisationen, in 
denen ausschließlich ehrenamtliche Parteisekretäre tätig sind, 
noch besser helfen kann. An der Beratung nahmen auch der
1. Sekretär der Kreisleitung Pirna, Genosse Hannes S c h ä f e r ,  
und Genosse Horst E x n e r ,  Mitarbeiter der Bezirksleitung 
Dresden, teil.

Nach einer Begrüßung durch 
den stellvertretenden Chef
redakteur, Genossin Irma 
V e r n e r , leitete Genosse Jo
hannes R ü b e s a h m ,  Sekre
tär für Wirtschaftspolitik der 
Kreisleitung, die Diskussion 
ein.
Diese Leserkonferenz soll, so 
sagte er, als Teil der Auswer
tung des 11. Plenums angese
hen werden. Nach dem 11. Ple
num kommt es jetzt darauf an, 
die Konzeption, die sich alle 
Grundorganisationen in Vor
bereitung des 20. Jahrestages

unserer Partei erarbeitet hat
ten, zu überprüfen. Das gilt 
besonders für die Ziele im so
zialistischen Massenwettbe
werb.
Im VEB Druckguß Heidenau 
zum Beispiel gingen die Genos
sen davon aus, daß höhere 
ökonomische Ergebnisse dann 
erreicht werden, wenn die 
Kampfkraft der Grundorgani
sation erhöht, die sozialistische 
Gemeinschaftsarbeit stärker 
entwickelt wird und wenn je
der Genosse sich an die Spitze 
des Wettbewerbs stellt. Die

intensive Arbeit mit einigen 
Artikeln im „Neuen Weg“, u. a. 
mit dem Beitrag „Gemein
schaftsarbeit und Wettbewerb“ 
in Nr. 20/1965, hat den Genos
sen geholfen, ihre Partei- und
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Führungsarbeit in dieser Hin
sicht zu verbessern.
Genosse Rübesahm machte au
ßerdem einige Vorschläge 
zur Verbesserung des Inhalts 
unseres Organs. Sie bezogen 
sich vor allem auf die stär
kere Hilfe für kleinere Grund
organisationen, auf schnelleres 
Reagieren bei wichtigen Be
schlüssen und auf die stärkere 
Hilfe bei der Überwindung 
von Konflikten und Wider
sprüchen.
Natürlich ist es nicht möglich,
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